
Beherzt und begeistert durch die Zeiten gehen  
 
Weihnachten ist die Zeit der Geschenke. Ich werde beschenkt und überlege mir, mit was ich 
Menschen, die mir wichtig sind, eine Freude machen kann. Die Geschenke liegen am 
Heiligen Abend alle unter dem Baum und es ist ein großer Spaß, wenn sie ausgepackt 
werden. Als Kind konnte ich diese Bescherung kaum erwarten. Mittlerweile hat sich in 
unserer Familie die Geschenk‐Tradition etwas verändert. Die Kinder bekommen weiterhin 
Geschenke, ganz klar. Aber wir Erwachsenen schenken uns nur noch selten Materielles, nur 
wenn sich jemand etwas Bestimmtes wünscht. Was wir uns schenken ist Zeit und 
Gemeinschaft: Einen gemeinsamen Konzertbesuch, ein schönes Essen, einen lustigen Abend 
alle zusammen. Diese Geschenke kann man nicht auspacken, aber sie sind uns als Familie 
besonders wertvoll. Erfüllte Zeit miteinander ist für uns ein kostbares Geschenk.  
 
Geschenke von Gott 
Von kostbaren, nicht käuflich zu erwerbenden Geschenken spricht Gott durch seinen 
Propheten Hesekiel, der Jahreslosung 2017:  
„Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch“ sagt er zu seinem 
Volk und zu uns. Was sind das für Geschenke? Ein „neues Herz“?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einen „neuen Geist“? Hätten wir kein Herz, dann wären wir nicht lebensfähig und geistreich 
sind wir doch selbst auch immer wieder. Ein Herz von Gott und seinen Heiligen Geist sind 
unbezahlbare Geschenke. Sie bringen etwas ganz Neues in unser Leben: Ein Herz voller 
Liebe, ein mutiges, ein fröhliches Herz gibt Gott. Mit Gott im Herzen öffnen sich völlig neue 
Möglichkeiten. Wieviel leichter gehe ich durchs Leben, durchstehe ich schwierige 
Situationen, wenn ich weiß: Gott schenkt mir das Herz dazu. Mit seiner Hilfe kann ich mich 
beherzt einer Herausforderung stellen, auf Menschen zugehen, mit Menschen in gute 
Beziehung kommen.  
Und ein neuer Geist? Gottes Geist ist für mich Inspiration, Begeisterung am Leben, 
Ideenreichtum, Kreativität, Schöpfungskraft, Atem, Luft, Energie. All das wird mir geschenkt. 
Was wäre ich ohne einen klugen Einfall mitten in einem Problem? Ohne das Licht, das mir 
immer wieder aufgeht, wenn ich mich in Gedanken mal wieder im Kreis drehe, ohne frischen 
Atem, wenn sich Erschöpfung breit macht in mir? Gottes Geist ist auch das Band der Liebe, 
das uns zusammenführt und uns zusammenhält, das Gräben überwindet, Unterschiede 
ausgleicht, aushält. 
Gott spricht: „Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.“ Das sind 
Geschenke, die wir uns gegenseitig nicht schenken können, auch nicht zu Weihnachten. Gott 
schenkt sie uns, heute, morgen. Das ganze Jahr 2017 wird uns diese Verheißung in der 
Jahreslosung geschenkt und über 2017 hinaus. Nehmen wir seine Geschenke an, räumen wir 
seinem Herz und Geist in uns einen großen Platz ein. Gehen wir beherzt und begeistert 
durch die Zeiten mit Gott.  
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 2017! 

Ihre Pfarrerin Dorothee Löser  

 


